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Webmuster Teil 2, Reihen 33 - 64
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Einziehen der Brettchen:
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Loch D:

Loch C:

Loch B:

Loch A:

Schärrichtung: S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S S

Weben: 

Blanko-

Weblineal:

Beispiel- 

Weblineal:

Randbrettchen nach Belieben hinzufügen.

Für den Endloseinzug: Alle Musterbrettchen haben die gleiche Farbfolge rot-rot-gelb-rosa.

Zu Beginn stehen alle Brettchen mit Loch A und D oben, und zwar Loch A hinten 

(= wo die Borte entstehen soll).

Für jede Webreihe werden Brettchen mit Querstrich rückwärts (= Richtung Borte) gedreht, die 

anderen vorwärts.

Reihen 1 bis 64 fortlaufend wiederholen.

Empfehlenswert: ein "Weblineal" mit Brettchenfarben, wie unten abgebildet.

Ausschneiden, auf ein Lineal kleben und unter die jeweils aktuelle Reihe in der Webvorlage legen.

Die realen Brettchen müssen natürlich die auf dem Lineal abgebildeten Farben haben. So findet man 

ohne großes Abzählen immer die richtigen Brettchen im Paket.

Sie können das Beispiel-Weblineal verwenden oder auf das Blanko-Lineal Ihre eigenen 

Brettchenfarben aufmalen.


